Bepvlage X 5
Hodhftes Decret

vom 25ften Januar 1821.,

bie Waffer- und Uferbaulaffen
betreffead.

@dyon im Jabre 1792. wurbe fir den
Beimarifden und Jenaifden Kreis eine bes
fondbere Waffer - und Uferbautaife geftiftet, in
weldye bann nidyt unbedeutende Sufdyiffe aud der
Grofiberjogl. Kammerfaffe und bald grdfpere,
bald geringere Berwilligungen aué den land=
{dafftliden Kaffen floffen.  Die lepteren
wurben aud), nady dev Bereinigung der dren
Kreife gu cinem Gangen, roiederholt und
im Jahre 1812., in Gemdpheit ciner ftandi=
fdhen Erblérungs{drift vom 24ften Decem=
ber, babin georbnet, baf ber Uferbautaffe
fm Weimarifden und Jenaifdyen Kreife die
bigherige Vermilligung an 333 tehlr. § gr.
fernerhin gewibmet bleiben, jugleid) aber
bem  Gifenadifdhen  Rreife, zu  denfelben
Bweden, cine Summe von 200 rthlr. jdhrz
lid) (im erften Jahre von goo rthir.) an-
geiefen und auf foldye Beife audy bdort
eine Waffer- und Uferbautaffe erridytet wer-
ben folite. o bat bdie Sade beftanden
bis jum Jahre 1819. In biefem Jabre
aber fprad) fidy der gebreue fanbdtag bep
Ueberreidung der Gtaté dbabin aus:

3ur Beveinfadyung des Rednungsmwefens

und jur Crfparung ber Koften dirfte befon=

bere bas Gingiehen ver{dyiedener Meben:
taffen gwedgemdf feyn.  Dabhin gehd-
ten, nady bem Dafirhalten deé Landtags,
aud) bdie Waffer uad Uferbauaffen.

Sdyadhajte Ufer find in der Regel auf

Koften dber angrdngenden Grundftitcslbe:

figer berzuftelen, und ¢8 wircde ein dazu

ndthiger Aufwand nur in dbem Falle aus
ber Bandfdafitéfaffe gu beftreiten feyn,
wenn ju Grhaltung der Sandedgréngen,
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ober fonft bey gany auferordentlidyen Fal-
len cin Uferbau fidy nothwendig madyen
folte. Der Landtag bhat Urfache ju ver=
muthen, baf diefe Grundfbge seither ald
ridtig anerfannt worben f{ind; benn bdie
Baffer - und Uferbaubaffen haben nue
bem MNamen nady beftanden, e ift aus
denfelben nur febr felten efroas ber Be-
flimmung gemdaf vermendet wordem, wie
vie Redynungen aubweifen. Borldufig ift
die fiur die Uferbautaflen verwilligte Sum-
me in ben Gtat bder Haupt: Randfdaftes
tae nidyt mit aufgenommen.worden; follte
jedody, befonters 3u Sidjerung der far-
desgrdnyen, fid) ein Uferbau nothwendig
madyen, fo bient bder Referve:- Fonds ur
Aufhilfe. Uebrigens erfdyeint wohl der
Bunfd) geredhtfertigt, bdaf die bey bem
Baffer - und Uferbaulaffen vorhandenen
Activa an  dbie PHaupt - Landfdafitetafle
fibergejahlt und bort wieder in Einnahme
geftellt werben midyten.”
Se. K. H., ber Grofherjog, genehmigten
bicfe @rlldrung in fo weit, baf bie Ver-
wifligungen fir die oft errodhnten Kaffen aus
bem Gtat ber Haupt: Landidafitélaffe weg-
blieben, alfo vor ber Hand eingejogen wer-
den burften; aber, was bie fbrigen bamit
gujammenfdngenden  Winfde und Antrdge
Bes getreuen fandtags anlangt, bebielten
Hidft:Diefelben Sich bie BVernehmung bder
Lande - Divection und weiter die endlide
Edlubfaffung auddridlidy vor. —

Nadydern die Landes - Directidn die ers
forberten Reridyte, unter Ginfendung bder
Abten und Redynungen, ecftattet bat, foll
bem getveuen fandtage Folgendes erdffnet
weeden.

1) BWie Se. K H., ber Grofherzog,
jeben UAnteag auf Bereinfadung der Ber=
waltung  und  Koftenerfparnif in  folder,,
wenn er auf Grimben beruht und ausfihrr
bar ift, gern genehmigen und 8 mit Woll(-
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gefallen bemerfen, daf ber Lanbtag darauf
Jeme Aufmerifamleit vidytet, fo genehmigen
Hodf - Diefelben audy bier die Cingichung
ver Uferbaufaflen, alé fur fid) beftehender, eine
befondere Vermaltung und Redynungslegung
erfordernder Kaffen.

2) Grwdgen aber wird ber getreue Land=
tag, mit befonderer RNudjidt auf einige Be-
merfungen dev fandes - Direction, jrepter
Section, ob e8 nidyt vdthlid) fen, auf den
Gtat der Haupt - Landidafitétajie, ober auf
die Gtats ber eingelnen Kucistaffen eine ge-
wiffe Summe fir den Waffer- und Uferbau,
in fofern foldyer Sadye bes Staates ift, und
purd) augenblidlide Hilfe groferer Scha:
den abgewandt werden fann, befonders jur
Dispofition ber Landed: Divection durd) die
fandrdthe, wicder aufsunchmen, in dber Avt,
daf, wenn in einem Jahre Ddicje Summe
aidyt, oder nidyt gany verbraudyt wird, bie
Grfparnip unter dem baaren Vovrathe bey der
Haupt - Yandfdaffestaffe  ober der  Kreid:
Zaffe mit in das folgende Jalr hindber geht,

3) Ueber den bep der Eif:nadyifden Hafs
fer: und Uferbaufaffe vorhardenen baaven
SBorsath ift durd) ein hidyftes Refcript vom
2¢9ften Septonber 1820. verfiigt worben,
indem f{idy, nady betn Ubercinftimmenden Gut=
adyten mehrever Sadperftandigen, an ber
Merra fehr bedeutende Baue dringend noth-
wendig madyten, welde, nady Grinden des
Redyte und bdev Billigteit und nady ben bi
ber angenommenen Grunbfagen, den anlie-
genter Ader = und Wicfenbefigern allein nidyt
gugemuthet werden founten. €6 hat abev
dicfe Rafle aufenftehen:

212 thl. 12 gr.—pf., weldye ju einem Ufer-
bau an tev Ulfter und
12 > 43 =, welde yu dem Hebam:
men = Inftitute in Gi:
fenady  vorgefdyoffen

worden.
Sened ift mit hdfter Genehmigung ge-
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fdyehen und Ber getreuc Lanbtag wird {elbft
bie befinitive Beraudgabung diefer Gum-
me um fo gewiffer genehmigen, alg audy
ihm bder ®edamtc an eine nod) bejtehende
Trennung der eingelnen Banbdestheile von cin:
anber immer fremder ju werden anflngt.
Dagegen exmangelt pwar, was den Botjduf
an dad Hebammer = Inftitut betrifft, die aus:
bridlidye hddyfte Senehmigung, indefjen
birfte bennod) bie Berantwortung ber fan-
beé = Divection fir geniigend angufehen feyn,
ja vielleidyt bev getreue Randtag fid) ju dem
Untrage aufgefordert fiblen, baf die dem
Hebammen - Inftitute bdargelichene Summe
biefer fo wobithatigen, aber bHidt dirjtig
ausgeftatteten Anftalt gang ubeclaffen wer:
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Ucber lein Paffoum  der Cifenadyifden
Baffer » und Uferbautaffe, weldyed jedody
unversinglidy fleht und Hod)ft valridyeinlidy
nmidt uridgefordert werden wird, finbet
der getreue fandtag in ben APten jurcidyenbe
Radyridyt.

4) Dag Bermdgen bder MWaffer - und
Uferbautaffe im Weimarifden und Jenai=
fden Kreife Deftand am Sdluffe des Jahe
18 1819. — Ddie Recdhrung fir 1820. ift
nody nidyt beridytigt — in

&) 2132 thl. audgeliehener Kapitalien, ndms
lid) 1832 thl. bep dber Stabte
pflaftertaffe ju Weimar und300
thl. bep der Thorhausfaffe ju
Jena,

b) 1089thl. 35 gr. 9F pf. Propre: Reft bes
vormaligen  Redynungéfiahrers,
weldyer nod) im Goncurfe mit
befangen ift,

c) 635thl.8gr.73 pf. baarem Gclbe,

d) cinigen an ben Fliflen gewonnencn BWies
fen und Polifleden, weldye im Jahre
1819. burd) Verpadytung unt Holvers
tauf gu 36 vthir, 7 gr. benupt worben,




¢) bem Rechte auf gewiffe Strafgelder we-
gen Befd)adigung der TWehre bey der FldFe.
Daf bie Activa unter a. b, umd c., mit
ibrer etwaigen Bermehrung im Jahre 1820,
3u ber Haupt - Landfdafitslaffe ubergehen,
it gany unbedentlih, in fo fern der getrene
fanbtag fid) nidyt beftimmen follte, ben Bov-
fhug an dbie Thocrhausfafje, weil hicr
eine Kaffe, welde groftentheils Landestaffe
ift, ber andern fandedfaffe fdyuldet und den
Qorfduf an die Stadt: Pflaftertaffe,
weil foldyes, bey ber beftehenden Ginridytung,
ebenfalls nidyt die Unterftipung einer Orts:
faffe feyn, fondbern der Strapenbautaje zu
Gute tommen wirde, gany gu ftreidyen.

Dagegen werden bie Wicfen= und Holy-
flede — bderen Berduferung um  dedivillen
nidyt v&thlid) ift, weil fre aud) WMaterialien
aum Uferbaue felbft geben — wobl forthin
bep ber fanbed - Direction adminigrict und
die Strafgelder unter c. alg Polizey - Stra-
fen cbenfalls bep bder fanbes: Direction vers
rednet werden miffen.

Der getreue Landtag wird bey bdiefen
Antrdgen 8 nicht dberfehen, baf dad Ber:
mdgen der BWaffer- und Uferbaulaffe Peines:
roegé allein durd) Beptrdge aus den land:
{dafftliden Kaffen, fondern in feinem cre
ften Stod aus Ventrdgen Grofherzoglidyer
Kammer gewonnen worden ift, dbaf folglidh,
ftreng genommen, bey Aufpebung der Kaffe
und Gingiehung des BVermdgens aud)y Grofi-
bergoglihe Kammer um fo gereditere Ane
{pridye formiren Ednnte, al8 bdie neuen ge-
fepliden Deftimmungen dber den Uferbau,
weldye in Antrag gebradyt worden find, audy
ihr mandye faft jubringen rerden.

5) Gollen, wie ber fandtag gewiinfdt
bat, Dbie Befiper der an die Ujer anliegen:
ben Grundftiude, ey Uferbauen mehr in
Anfprud) genommen werden, alg bisher, foll
eben dadurd) bdie Aufiebung der Waffer:
und Uferbaufaffen unbedentlidy exfdwinen, fo
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madyt fidy eine gefeplide Befimmung dber
bie 3jwep Fragen: welde Baue find Sadye
bed Staats oder bdeffen, welden fonft an
bem Fluffe, over Vadye das Cigenthums-
vedpt gufteht? - und: in weldem Berhdltniffe
find jene Grundffidsbefiper ju den Koften
bepjugichen 2 dbringend nothwendig. Se. K.
H., ter Grofhersog, haben in dicfer Uebers
seugung vom ber Dicfigen fanbesvegicrung
den erften Gutrourf ju einem Gefee dber
diefen  Gegenftand bearbeiten und  foldyen
weite von ber Lanbedregictung in Cifenady
begutadyten lfaffen.  Auf DHodyften Befeht
werden bie baritber ergangenen Aften dem
getreuen Randtage mitgetheilt, bamit audy
biefer fid) in ber Sadye erbldren und bier=
dburd) nod) wahrend feines bdermaligen u=
fammenfepng, bdie endlide Redaftion des
Gefeges mdglich madhen Pénne. 1
Daé Staats - Miniffevium,

Benptage Y. 35
tnterthdnigite Eréldrungsfchrife
vom 17ten April 183r.

auf bas hddfte Decret vom z5ften
Januar 1821., bie Waffer-und Ufet:
bautaffen betr.

Jbhro K. H. frridit der getreue Landtag
feinen ehriurdytsvoilften Dant aus, fur bie
ipm mittelft Hochften Detretes vom 25ften
Qanuar b, J. befannt geworbene lanbeés
firftlide Genehmigung, dag die hier und in
Gifenady beftantenen Uferbautaffen, alg far
ficy beftehende Raffen, gdnjlidy emgezogen
worben.  Lenn er hierbey

1) was bdie Gifenadifhe Kaffe betrifft,
nad)y ber bereits erfolgten bhodyften Berfir=
gung tber ben baaren Borrath bep felbiger,
die Ddefinitive Veraubgabung eined daraus
geleifteten Bosfdyuffes von 212 vthlr. 12 gr.




	Beylage X. 5. Höchstes Decret, die Wasser- und Uferbaukassen betreffend.

